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Kreisweite Sirenenprobe 
am Samstag, 6. November 
ab 16:00 Uhr

Die nächste Elektrogeräte-
Entsorgung findet am 
01.12.2021 statt. 

Vormerkung: 
 Gemeinderatssitzung  
am 16. November
Die Tagesordnung samt Sit-
zungsunterlagen sind ab dem  
8. November unter https://
wimsheim.ratsinfomanage-
ment.net/termine oder der 
iRich/anRich-App abrufbar.
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75 Jahre Landfrauen in Baden-Württemberg

LandFrauen Rose 
in Wimsheim angekommen
Aus Anlass des 75-jährigen Bestehens des LandFrauenverbandes 
Württemberg-Baden wurde in Schwieberdingen die neue „LandFrau-
en Rose“ getauft, eine bienenfreundliche Kleinstrauchrose.
Mit dieser neuen LandFrauen Rose möchten die LandFrauen im  
öffentlichen Raum ein Zeichen setzen für Präsenz und Strahlkraft, den 
ökologischen Einklang von Mensch und Natur.
Auch in Wimsheim wurde diese Rose mit tatkräftiger Unterstützung 
unseres Bürgermeisters, Herrn Weisbrich, im Eingangsbereich des Rat-
hauses eingepflanzt.
In von der Gemeinde gestifteten Pflanztrögen erfreuen die Rosen zu-
künftig die Besucher des Rathauses.
Ein herzliches Dankeschön für die tatkräftige Unterstützung der  
Gemeinde.

Die Veranstaltungen finden im Auftrag des 
Bildungs- und Sozialwerks des Landfrauen-
verbands Württemberg-Baden e.V. statt.
Besucht uns auch auf Instagram unter Land-
Frauen_Wimsheim
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Rauchmelder sind 
Lebensretter
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Amtliche Bekanntmachungen

Sirenenalarm am Samstag, 06. November 2021 
ab 16.00 Uhr
Am Samstag, 06.11.2021 findet eine vom Landratsamt Enz-
kreis koordinierte Sirenenprobe statt, an der sich auch die 
Gemeinde Wimsheim beteiligt.
Punkt 16.00 Uhr wird die Sirene im Rathaus ausgelöst. Da-
nach erfolgen in kurzen Abständen die nachfolgenden  
Alarmtöne:
• 1 Minute Dauerton: Bedeutung außerhalb des Probebe-

triebs: Entwarnung
• 1 Minute Heulton: Bedeutung außerhalb des Probebe-

triebs: Rundfunkgerät auf einen örtlichen Sender ein-
stellen, auf Durchsagen achten

• 1 Minute Dauerton, 2 Mal unterbrochen: Bedeutung au-
ßerhalb des Probebetriebs: Feueralarm

• 1 Minute Dauerton: Bedeutung außerhalb des Probebe-
triebs: Entwarnung

Die Sirenenprobe wird gegen 16.15 Uhr beendet sein.
Um Beachtung wird gebeten.
Bürgermeisteramt

Stellenausschreibung
Du hast Freude im Umgang mit Kindern und möchtest 
sie in ihrer Entwicklung begleiten und fördern?  Du bist 
an einem zukunftsorientierten, krisensicheren und ab-
wechslungsreichen Ausbildungsplatz interessiert?
Die Gemeinde Wimsheim bietet ab September 2022 in 
der kommunalen KiTa einen Ausbildungsplatz

zum/zur staatl. anerkannten Erzieher/in (m/w/d)
Praxisintegrierte Ausbildung 

Der Zeitraum der Ausbildung beträgt insgesamt drei 
Jahre und ist in theoretische und praktische Ausbil-
dungsinhalte unterteilt. Du erhältst eine attraktive Ver-
gütung nach TVöD.

Einstellungsvoraussetzungen:
Einen Realschulabschluss und einen erfolgreichen Ab-
schluss des Berufskollegs für PraktikantInnen an einer 
Fachschule für Sozialpädagogik oder die Fachhoch-
schulreife/Abitur und ein mindestens 6-wöchiges Prak-
tikum in einer sozialpädagogischen Einrichtung.
Bist Du interessiert?
Dann bewirb Dich online mit Deinen vollständigen Be-
werbungsunterlagen an:
kindergarten@wimsheim.de. Bewerbungsschluss ist der 
03.12.2021. Für weitere Fragen steht Dir die KiTa-Leitung, 
Frau Selbonne, gerne unter der Tel.-Nr. 07044/41773 zur 
Verfügung.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sehr gerne hätten wir Sie am zweiten Adventssonntag 
zum alljährlichen gemeinsamen Seniorennachmittag der 
beiden Kirchengemeinden und der Gemeinde Wimsheim 
in unserer Hagenschießhalle begrüßt. Doch leider sind 
wir auch dieses Jahr aufgrund der Pandemie immer noch 
angehalten, unsere sozialen Kontakte zu reduzieren. Da-
her muss der Seniorennachmittag ein weiteres Mal abge-
sagt werden, was wir wirklich sehr bedauern.
Ihr Mario Weisbrich
Bürgermeister

 
 

Gemeindeverwaltungsverband Heckengäu 
Enzkreis

Öffentliche Bekanntmachung
der Genehmigung der 6. Änderung  

des Flächennutzungsplans
des Gemeindeverwaltungsverbandes Heckengäu  

zum Zieljahr 2025
für die „Erweiterung des Sondergebiets  

Sägewerk Karl Wöhr“
auf Gemarkung Friolzheim

nach § 6 Absatz 5 Baugesetzbuch

Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Heckengäu, bestehend aus den Mitgliedsge-
meinden Friolzheim, Heimsheim, Mönsheim, Wiernsheim, 
Wimsheim und Wurmberg, hat in der öffentlichen Sitzung 
am 27. Juli 2021 die
6. Änderung des Flächennutzungsplans des Gemeindever-
waltungsverbandes Heckengäu zum Zieljahr 2025 für die 
„Erweiterung des Sondergebiets Sägewerk Karl Wöhr“ auf 
Gemarkung Friolzheim beschlossen bzw. festgestellt.
Das Plangebiet der Flächennutzungsplanänderung um-
fasst die Neudarstellung von ca. 0,44 ha Fläche für die 
Landwirtschaft als Sonderbaufläche „Freiflächen Photovol-
taikanlage“.
Im Einzelnen gilt der Lageplan vom 16. Juni 2021 des Büros 
Baldauf Architekten und Stadtplaner GmbH, Stuttgart.
Die am 27. Juli 2021 von der Verbandsversammlung des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Heckengäu beschlosse-
ne 6. Änderung des Flächennutzungsplanes 2025 für die 
„Erweiterung des Sondergebiets Sägewerk Karl Wöhr“ auf 
Gemarkung Friolzheim wurde gemäß §§ 5 Abs. 2 und 6 
Abs. 1, 2 und 3 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung vom 
23. September 2004 (BGBl. I. S. 2414), in seiner aktuellsten 
Fassung, mit Bescheid des Landratsamtes Enzkreis, Amt 
für Baurecht, Naturschutz und Bevölkerungsschutz, 
vom 22. Oktober 2021, genehmigt.

Die 6. Änderung des Flächennutzungsplanes 2025 des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Heckengäu für die 
„Erweiterung des Sondergebiets Sägewerk Karl Wöhr“ 
auf Gemarkung Friolzheim wird mit der Bekanntma-
chung wirksam (§ 6 Absatz 5 Satz 2 BauGB).
Die 6. Änderung des Flächennutzungsplans 2025 für die 
„Erweiterung des Sondergebiets Sägewerk Karl Wöhr“ auf 
Gemarkung Friolzheim kann einschließlich ihrer Begrün-
dung bei der Geschäftsstelle des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Heckengäu im Rathaus Mönsheim, Schulstraße 
2, 71297 Mönsheim, während den üblichen Dienststunden 
eingesehen werden. Jedermann kann die 6. Änderung des 
Flächennutzungsplanes, die Begründung und die zusam-
menfassende Erklärung nach § 6a Abs. 1 BauGB einsehen 
und über deren Inhalt Auskunft verlangen (§ 6 Absatz 5 
Satz 3 BauGB).
Eine Verletzung der in § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und 
Absatz 2 Baugesetzbuch bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften sowie Mängel in der Abwägung nach § 
214 Absatz 3 Satz 2 Baugesetzbuch sind gemäß § 215 Ab-
satz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 sowie Satz 2 Baugesetzbuch un-
beachtlich, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber dem Ge-
meindeverwaltungsverband Heckengäu geltend gemacht 
worden sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, 
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der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, dar-
zulegen.
Eine etwaige Verletzung der Verfahrens- und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Juli 
2000 (GBl. S. 581, ber. S. 698), in der aktuellsten Fassung 
oder von aufgrund der GemO erlassener Verfahrensvor-
schriften beim Zustandekommen dieser Änderung des 
Flächennutzungsplans ist nach § 4 Abs. 4 GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 

dieser Bekanntmachung und unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, gegenüber 
dem Gemeindeverwaltungsverband Heckengäu geltend 
gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung nach der GemO verletzt worden sind 
(vgl. § 4 Abs. 5 GemO).

Mönsheim, den 28. Oktober 2021
gez. Thomas Fritsch
Verbandsvorsitzender
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Aufstellungsbeschluss:

Fläche:

§ 2 Abs. 1 BauGB
24.11.2020

Auslegungsbeschluss:
§ 3 Abs. 2 BauGB 20.04.2021

Feststellungsbeschluss:

Ortsübliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschluss:
§ 2 Abs. 1 BauGB 30.11.2020

Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit:
§ 3 Abs. 1 BauGB

14.12.2020
- 13.01.2021

Frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange:
§ 4 Abs. 1 BauGB

30.11.2020
- 13.01.2021

Ortsübliche Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung:
§ 3 Abs. 2 BauGB 29.04.2021/ 30.04.2021

Öffentlichen Auslegung des Planentwurfs:
§ 3 Abs. 2 BauGB

Benachrichtigung und Einholung von Stellungnahmen von Behörden und
sonstiger Träger öffentlicher Belange:
§ 3 Abs. 2 BauGB, § 4 Abs. 2 BauGB, § 4a Abs. 2 BauGB

10.05.2021
- 09.06.2021

Auszug aus der

rechtswirksamen Fortschreibung Flächennutzungsplan 2025 vom 24.07.2012
Gemeindeverwaltungsverband Heckengäu
genehmigt am 31.10.2012

AUSZUG AUS DER ZEICHENERKLÄRUNG

Öffentliche Bekanntmachung:
§ 6 Abs. 5 BauGB

§ 6 Abs. 5 BauGB
Inkrafttreten:

§ 6 Abs. 1 BauGB

Genehmigungserlass:

Hiermit wird bestätigt, dass dieser zeichnerische Teil dem
Feststellungsbeschluss des Gemeinderats entspricht (Ausfertigung).
Mönsheim, den

Thomas Fritsch, Vorsitzender GVV Heckengäu

.................

.................

.................

Gesetzliche Grundlagen:

BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt
durch Art. 2 des Gesetzes vom 08.08.2020 (BGBl. I S. 1728) geändert worden ist.

BauNVO in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.11.2017 (BGBl. I S. 3786).

PlanzV vom 18.12.1990 (BGBl. 1991 I S. 58), die zuletzt durch Art. 3 des Gesetzes vom
04.05.2017 (BGBl. I S. 1057) geändert worden ist.

LBO in der Fassung vom 05.03.2010 (GBl. S. 357), die zuletzt durch Art. 1 des
Gesetzes vom 18.07.2019 (GBI. S. 313) geändert worden ist.

6. Änderung

Fortschreibung Flächennutzungsplan 2025
Gemeindeverwaltungsverband Heckengäu
für den Bereich "Erweiterung Sondergebiet Sägewerk Karl Wöhr" Gemarkung Friolzheim

Art der baulichen Nutzung
(§5 Abs. 2 Nr. 1 BauGB, §§ 1-11 BauNVO)

Gemischte Baufläche

Gewerbliche Baufläche

Sonderbaufläche, Zweckbestimmung siehe Planeinschrieb

Flächen für den überörtlichen Verkehr und für die
örtlichen Hauptverkehrszüge
(§5 Abs. 2 Nr. 3 BauGB)

Überörtliche Hauptverkehrsstraße

Flächen für die Landwirtschaft und für Wald
(§5 Abs. 2 Nr. 9 a und b, BauGB)

Fläche für Landwirtschaft

Hauptversorgungs- und Hauptabwasserleitungen
(§5 Abs. 2 Nr. 4 BauGB)

Leitungen - Hauptversorgung
(KV=Hochsp. Freileitung, W=Hauptwasserleitung, A=Abwasser Hauptleitung)

Nachrichtliche Übernahme
(§5 Abs. 4 BauGB)

Wasserschutzgebiet Zone 1, 2 und 4

Landschaftsschutzgebiet

ERGÄNZUNG DER ZEICHENERKLÄRUNG ZUR ÄNDERUNG

Art der baulichen Nutzung
(§5 Abs. 2 Nr. 1 BauGB, §§ 1-11 BauNVO)

Sonderbaufläche, Zweckbestimmung "Freiflächen-Photovoltaikanlage"

.................

.................

03.05.2021
- 09.06.2021

ca. 0,44 ha

Baldauf Architekten und Stadtplaner GmbH
Geschäftsführer: Prof. Dr. Ing. Gerd Baldauf
Schreiberstraße 27 · 70199 Stuttgart
Tel. 0711 967 87-0 · Fax 0711 967 87-22
www.baldaufarchitekten.de · info@baldaufarchitekten.de

baldauf
ARCHITEKTEN
STADTPLANER

Gemeindeverwaltungsverband

HECKENGÄU
6. Änderung Fortschreibung
Flächennutzungsplan 2025 GVV
Heckengäu für den Bereich
"Erweiterung Sondergebiet Sägewerk
Karl Wöhr"

vom 16.06.2021
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Öffentliche Bekanntmachung Gemeindeverwal-
tungsverband Heckengäu  

8. Änderung der Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes 2025 des Gemein  deverwal-
tungsverbandes Heckengäu für den Solarpark 
im Bereich „Ortental" auf

Gemarkung Wiernsheim, Ortsteil lptingen

- Öffentliche Auslegung des Flächennutzungsplanent-
wurfs nach §3 Abs. 2 BauGB i.V.m.§3 PlanSiG-
Der Gemeindeverwaltungsverband Heckengäu hat am 20. 
April 2021 in öffentlicher Sit zung beschlossen, das Verfah-
ren zur 8. Änderung der Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans 2025 des GW Heckengäu für den Solarpark im 
Bereich „Ortental" auf der Gemarkung Wiernsheim, Ortsteil 
lptingen, gemäß § 2 Abs. 1 BauGB (Baugesetzbuch) einzu-
leiten.

Ziel und Zweck der Planung
Durch den beschlossenen Ausstieg Deutschlands aus der 
Energiegewinnung durch Koh leverbrennung bis zum Jahr 
2038 und den Ausstieg aus der Atomenergie bis zum Jahr 
2022 wird die Energiewende hin zu regenerativen Energien 
vollzogen. Um eine flächen deckende Energieversorgung 
zu gewährleisten wird ein dezentrales Versorgungsnetz 
notwendig, in dem neben Wasser- und Windenergieanla-
gen die Nutzung von Solarener gie in Form von Photovol-
taikanlagen ein Schlüsselelement bilden. Neben kleineren 
Anlagen auf privaten und öffentlichen Gebäudedächern 
können Freiflächenanlagen einen nennenswerten Beitrag 
zu dieser Versorgungssicherheit beitragen.
Aufgeständerte Freiflächenanlagen sind minimal invasiv 

im Boden, wodurch die darunterliegende Fläche nicht ver-
siegelt wird. Durch die Begrünung und extensive Bewirt-
schaftung kann sie zum Erosionsschutz und dem Erhalt der 
Artenvielfalt beitragen.
Gemäß der Freiflächenöffnungsverordnung des Landes 
Baden-Württemberg aus dem Jahr 2017 können benach-
teiligte Gebiete, die sich aufgrund der Hangneigung, oder 
mangelnder Bodenqualität nur bedingt zum Ackerbau eig-
nen, zur Nutzung solarer Strahlungsenergie freigegeben 
werden. Die Gemarkung Wiernsheim liegt vollständig in 
diesem benachteiligten Gebiet, wodurch die Vorausset-
zung gegeben ist.
Aufgrund ihrer Größe sind photovoltaische Freiflächen-
anlagen nur im Außenbereich sinnvoll unterzubringen. 
Gemäß § 35 BauGB handelt es sich nicht um privilegierte 
Anlagen, weshalb sie der Bauleitplanung in Form von Be-
bauungsplänen bedürfen und durch ein Sondergebiet 
festgesetzt sein müssen. Die zu überplanenden Flurstücke 
werden derzeit landwirtschaftlich als Ackerfläche genutzt 
und auch als landwirtschaftliche Fläche im Flächennut-
zungsplan des GW Heckengäu dargestellt.
Der räumliche Geltungsbereich dieser Flächennutzungs-
planänderung umfasst eine Fläche von rund 9,9 Hektar.

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Vorentwurf der 8. Änderung der Fortschreibung des 
Flächennutzungsplanes 2025 des GW Heckengäu für den 
Solarpark im Bereich „Ortental" vom 20. April 2021 wurde 
im Rahmen einer frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 
nach § 3 Abs. 1 BauGB im Zeitraum vom 10. Mai 2021 bis 
zum 9. Juni 2021 öffentlich ausgelegt.

Öffentliche Auslegung
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsver-
bandes Heckengäu hat am 28. Oktober 2021 in öffentlicher 
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Sitzung den Entwurf der 8. Änderung der Fortschreibung 
des Flächennutzungsplanes 2025 des Gemeindeverwal-
tungsverbandes Heckengäu für den Solarpark im Bereich 
„Ortental" auf der Gemarkung Wiernsheim, Ortsteil lptin-
gen, gebil ligt und beschlossen, diesen gemäß § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich auszulegen. Dieser Be-
schluss des Gemeindeverwaltungsverbands wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht.
Der räumliche Geltungsbereich der 8. Änderung der Fort-
schreibung des Flächennutzungsplanes ergibt sich aus der 
beiliegenden abgedruckten Planskizze in der Fassung vom 
15. Oktober 2021.
Der Entwurf der „8. Änderung der Fortschreibung des Flä-
chennutzungsplans 2025 des GW Heckengäu" vom 15. Ok-
tober 2021 mit Begründung einschließlich des Umweltbe-
richts vom 15. Oktober 2021 sowie die nach Einschätzung 
des Gemeindeverwaltungsverbandes weiteren wesentli-
chen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellung-
nahmen liegen gern.§ 3 Abs. 2 BauGB i. V. m. § 3 Planungs-
sicherstellungsgesetz (PlanSiG) in der Zeit vom

Montag, den 15. November 2021  
bis Dienstag, den 14. Dezember 2021

jeweils einschließlich im Internet auf der Homepage der 
Gemeinde Mönsheim unter www.moensheim.de öffent-
lich aus und können dort heruntergeladen werden.
Die oben genannten Unterlagen liegen gemäß § 3 Abs. 2 
PlanSiG zusätzlich während des oben genannten Zeitraums 
in der Geschäftsstelle des Gemeindeverwaltungsverban  
des Heckengäu, dem Bürgermeisteramt Mönsheim, Rat-
haus, Trauzimmer im ersten Obergeschoss, Schulstraße 2 in 
71297 Mönsheim, während den üblichen Öffnungszeiten 
montags bis freitags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und mon-
tags, dienstags und donners  tags von 14.00 Uhr bis 16.00 
Uhr sowie mittwochs von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr öffentlich 
aus.
Wegen der Corona-Pandemie ist das Rathaus momen-
tan für den allgemeinen Publi kumsverkehr geschlossen. 
Der Zutritt zum Rathaus ist während des Auslegungszeit-
raum nur nach vorheriger Terminvereinbarung telefo-
nisch (Tel. 07044/9253-13 oder 07044/9253-0) möglich 
oder per E-Mail (klaus.arnold@moensheim.de oder  
rathaus@moensheim.de) möglich. Auf die Einhaltung 
von Hygienevorschriften in den Räu men der Gemeinde 
wird geachtet.
Soweit jemand das Rathaus wegen gesundheitlicher Be-
denken nicht betreten kann oder betreten möchte und 
ihm die Einsicht im Internet nicht ausreicht, senden wir ihm 
die Un terlagen im Rahmen der Möglichkeiten gerne auch 
digital, in begründeten und glaubhaft gemachten Einzel-
fällen auch postalisch oder per Boten zu.
Innerhalb der Auslegungsfrist können Stellungnahmen 
schriftlich, mündlich zur Nieder schrift oder elektronisch 
unter der E-Mail-Adresse klaus.arnold@moensheim.de 
oder rat haus@moensheim.de bei der Geschäftsstelle 
des GW Heckengäu, Rathaus Mönsheim, abgegeben wer-
den. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen 
mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers 
zweckmäßig.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
gemäß§ 3 Abs. 2 BauGB und§ 4a Abs. 6 BauGB bei der Be-
schlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt blei-
ben.
Diese Bekanntmachung wird gleichzeitig in das Inter-
net auf der Homepage der Gemeinde Mönsheim unter  
www.moensheim.de eingestellt.

Folgende wesentlichen, bereits vorliegenden umwelt-
bezogenen Stellungnahmen werden ausgelegt, die 
nicht nur das Änderungsverfahren des Flächennut-
zungsplans, sondern auch das Bebauungsplanverfah-
ren miteinbeziehen:
Seitens der Gemeinde Wiernsheim beauftragte Gutach-
ten:
• Artenschutzrechtliche Untersuchung, Bebauungsplan 

„Solarpark Wiernsheim Ortental" Wiernsheim-lptingen, 
HPC AG, Rottenburg a. N., 13.10.2021

• Gutachten zur Ermittlung der erforderlichen Rammtie-
fe für Stahlprofile als Gründungselemente, Solarpark 
Wiernsheim Enzkreis, Baden-Württemberg, ConSoGeol 
GmbH&Co.KG Aichach, 09.09.2021

• Umweltbericht gern. § 2a BauGB mit Grünordnungs-
plan zum Bebauungsplan „Solarpark Wiernsheim Orten-
tal", 15.10.2021

Stellungnahmen mit Umweltbezug während der früh-
zeitigen Beteiligung zum Flächennutzungsplanände-
rungsverfahren und zum Bebauungsplanverfahren:
Landratsamt Enzkreis (10.06.2021, 15.06.2021)
• Regierungspräsidium Karlsruhe - Abteilung 2 - Wirt-

schaft, Raumordnung, Bau-, Denkmal- und Gesund-
heitswesen (08.06.2021)

• Regierungspräsidium Karlsruhe - Stabstelle Kompe-
tenzzentrum Energie (08.06.2021, 11.06.2021)

• Regierungspräsidium Freiburg - Landesamt für Geolo-
gie, Rohstoffe und Bergbau (21.05.2021)

• Regionalverband Region Nordschwarzwald (18.05.2021, 
26.05.2021)

• Landesnaturschutzverband Baden-Württemberg e.V. 
(08.06.2021)

Schutzgut Mensch:
• Informationen zum Entwurf eines Radwegeverkehrs-

konzepts, Nachhaltige Mobilität (Landratsamt Enzkreis)
• Vermeidung von Blendwirkungen (Landratsamt Enzkreis)
• Vorbehaltsgebiet für Erholung (Regierungspräsidium 

Karlsruhe - Abteilung 2 - Wirt schaft, Raumordnung, 
Bau-, Denkmal- und Gesundheitswesen)

• vorübergehende Emissionen von Lärm und Staub durch 
Baustellenbetrieb (Umweltbericht)

Schutzgut Tiere und Pflanzen:
• Auswirkungen durch Baufeldfreimachung (Umweltbe-

richt)
• Auswirkungen durch Lärm, Anwesenheit von Menschen 

und visuelle Effekte (Umweltbericht)
• Habitatstrukturen im Plangebiet (HPC)
• Relevanzprüfung für Fledermausarten, Reptilien, Insek-

ten, Weichtiere, Pflanzen (HPC)
• spezielle artenschutzrechtliche Prüfung von Brutvö-

geln, Feldlerche, Goldhammer und Klappergrasmücke 
(HPC)

• Kleintierdurchlässigkeit des Zaunes (LNV)

Schutzgut Boden:
• Auswirkungen auf Bodenfunktion (Umweltbericht)
• geologische Situation (ConSoGeol)
• Hinweise zur Herstellung von Baustraßen, dem Aufbau 

von Trafo- oder Wechselricht erstationen (ConSoGeol)
• benachteiligte Flächen, Bodenqualität (Landratsamt 

Enzkreis, Regionalverband Nordschwarzwald)
• Eingriff in den Untergrund (Landratsamt Enzkreis)
• Vorbehaltsgebiet Bodenschutz (Landratsamt Enzkreis)
• Eingriff in landwirtschaftlich genutzte Böden (Landrat-

samt Enzkreis)
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• Ausführungen zum Teilregionalplan Landwirtschaft 
(Landratsamt Enzkreis)

• Hinweise zu Geotechnik und mineralischen Rohstoffen 
(Regierungspräsidium Freiburg - Landesamt für Geolo-
gie, Rohstoffe und Bergbau)

Schutzgut Wasser:
• Schadstoffeintrag durch Baumaschinen (Umweltbe-

richt)
• Reinigung der Kollektorflächen (Landratsamt Enzkreis, 

Landesnaturschutzverband)
• Oberflächengewässer (Landratsamt Enzkreis)
• Hinweise Grundwasser (Regierungspräsidium Freiburg 

- Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau)

Schutzgut Klima:
• Klimaschutz, Klimaanpassung (Regierungspräsidium 

Karlsruhe - Stabstelle Kompetenzzentrum Energie, Lan-
desnaturschutzverband)

• Erhöhung der Staub- und Schadstoffemissionen durch 
Baustellenverkehr (Umweltbericht)

• geringfügiger Eingriff ins Kleinklima (Umweltbericht)

Schutzgut Fläche:
• Flächenbilanzierung des Eingriffs (Umweltbericht)

Schutzgut Landschaft:
• Blendwirkung (Landratsamt Enzkreis)
• Eingriff in Natur und Landschaft (Landratsamt Enzkreis)
• Zaunanlage (Umweltbericht)
• Vorbelastung durch Hochspannungsleitung (Umwelt-

bericht)

Schutzgut Erholung:
• vorübergehende Lärm- und Staubemissionen (Umwelt-

bericht)
• Überbauung der wohnortnahen, extensiv für Erholung 

genutzten Flächen durch PV  Elemente (Umweltbericht)
• mögliche Zerstörung des Oberflächenmaterials von an-

grenzenden Wegen (Umwelt bericht)

Wechselwirkungen:
• Übersicht der Wechselwirkung zwischen Schutzgütern 

(Umweltbericht)

Mönsheim, den 29. Oktober 2021 
gez. Thomas Fritsch 
Verbandsvorsitzender
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ÖFFNUNGSZEITEN &  
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

Ö�nungszeiten

Öffnungszeiten des Rathauses
Für alle Erledigungen auf dem Bür-
germeisteramt ist eine vorherige Ter-
minvereinbarung (telefonisch oder 
per E-Mail) erforderlich.
Und so erreichen Sie die zuständigen 
Mitarbeiter*innen:

Zentrale 
Telefon  9427 – 0
Telefax  9427 – 25
gemeinde@wimsheim.de 

Bürgermeister 
Mario Weisbrich  9427 – 15
mario.weisbrich@wimsheim.de 

Vorzimmer 
Melanie Werner  9427 – 10
melanie.werner@wimsheim.de 

Hauptamt 
Reinhold Müller  9427 – 14
reinhold.mueller@wimsheim.de 

Bauamt 
Ulrike Rentschler  9427 – 18
ulrike.rentschler@wimsheim.de 
Standesamt
Sandra Cirica  9427 – 12
standesamt@wimsheim.de 

Bürgeramt
Monika Bossert  9427 – 13
buergeramt@wimsheim.de 

Kämmerei 
Sophie Husar  9427 – 17
sophie.husar@wimsheim.de 

Kasse 
Monja Heidinger  9427 – 16
finanzen@wimsheim.de 

Steueramt 
Yvonne Wolfinger  9427 – 11
yvonne.wolfinger@wimsheim.de 

Zweckverband Bauhof Heckengäu 
 903 - 194
Bauhofleiter Christian Kühnle
info@zvbh.de

Wasserversorgung - Notfallnummer 
 903 – 95 17
(Weiterleitung auf Mobilfunk) 

Ortsbücherei Wimsheim  9427 – 29
Stephanie Fleck 
buecherei@wimsheim.de 

Kindergarten und Kinderkrippe 
Wimsheim  4 17 73
Leitung Frau Esther Selbonne 
kindergarten@wimsheim.de 

Landratsamtes Enzkreis 
 07231 / 308-0
Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim 
Telefax 07231 / 308-9417
landratsamt@enzkreis.de

Notdienste

116 117
Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst, der in lebensbe-
drohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, 
Herzinfarkt, akuten Blutungen oder 
Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der 
Notrufnummer 112.

Enzkreis
Notfallpraxis Mühlacker 
Enzkreis-Kliniken Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34, 
75417 Mühlacker
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feier-
tagen 8 Uhr bis 18 Uhr

Verein Notfallpraxis
der Pforzheimer 
Ärzteschaft e.V.

Notfallpraxis der Pforzheimer 
Ärzteschaft e.V.
am Siloah St. Trudpert Klinikum, 
Wilferdinger Straße 67
Telefon 116 117
Mo, Di, Do   von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch   von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag   von 16 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag von 08 Uhr bis 24 Uhr
Feiertage   von 08 Uhr bis 24 Uhr

Kinderärztliche Notfallpraxis Helios 
Klinikum Pforzheim:
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim
Telefon 07231 969-2969
Mi  15.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Fr  16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Sa, So, Feiertag 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Notfallpraxis Mühlacker 
Enzkreis-Kliniken
Hermann-Hesse-Str. 34, 
75417 Mühlacker
Telefon 116 117
Mo - Fr  18:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Sa, So, Feiertag  7:00 Uhr bis 7:00 Uhr

Zahnärztlicher Sonntagsdienst

zu erfragen über Telefon:
Bereich Pforzheim  0621 38 000 - 818
Bereich Mühlacker  0621 38 000 - 816
Bereich Neuenbürg  0621 38 000 - 807

Apotheken-Notdienst

06.11.2021
Schloss Apotheke Vaisana, Andeaes-
tr. 16/1, 71665 Vaihingen an der Enz,  
Tel. 07042 3768100
07.11.2021
Apotheke am Bergle, Schillerstr. 46, 
71665 Vaihingen an der Enz (Klein-
glattbach), Tel.  07042 5063

Tierärztlicher Notdienst

06./07.11.2021
Kleintierpraxis Engelberg
Herderstr. 2
71229 Leonberg
07152 – 25255

IMPRESSUM 

Herausgeber: Gemeinde Wimsheim

Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der 
Stadt GmbH & Co. KG, 71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle  
sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Mario Weisbrich, 71299 Wimsheim, 
Rathausstraße 1, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch interes-
siert“ und den Anzeigenteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und Zustellung): 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf:  
gaggenau@nussbaum-medien.de
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Beschränkungen der Warnstufe ab Mittwoch,  
3. November 2021
Das Landesgesundheitsamt hat gemäß der Corona-Ver-
ordnung aufgrund der anhaltend hohen Belegung von 
Intensivbetten mit COVID-19-Patientinnen und Patienten 
die sogenannte Warnstufe ausgerufen. Am Dienstag, 2. No-
vember 2021, wurden auf den Intensivstationen im Land 
den zweiten Werktag in Folge mehr als 250 Covid-19-Pati-
entinnen und -Patienten behandelt. Die damit zusammen-
hängenden Einschränkungen, vor allem für ungeimpfte 
oder nicht genesene Personen, traten am Mittwoch, den 3. 
November 2021, in Kraft.
Die Warnstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisie-
rungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge den Wert von 
8,0 erreicht oder überschreitet oder die Auslastung der 
Intensivbetten in Baden-Württemberg an zwei aufeinan-
derfolgenden Werktagen den Wert von 250 erreicht oder 
überschreitet.
In der Warnstufe müssen nicht-geimpfte und nicht-gene-
sene Personen in vielen Bereichen des gesellschaftlichen 

Lebens (siehe die nachfolgende Übersicht) einen PCR-Test 
vorlegen – insbesondere in Innenräumen. Das betrifft etwa 
Veranstaltungen, den Restaurant-, Messe- oder Kinobe-
such, aber auch den Vereinssport in geschlossenen Räu-
men. Der PCR-Test darf nicht älter als 48 Stunden sein.
Mit der Warnstufe entfällt auch die Befreiung von der Mas-
kenpflicht beim 2G-Optionsmodell für immunisierte Besu-
cherinnen und Besucher sowie Beschäftigte. Ein Haushalt 
darf sich in der Warnstufe nur noch mit fünf weiteren Per-
sonen treffen – ausgenommen sind auch hier Geimpfte 
oder Genesene, Personen unter 18 Jahren sowie Personen, 
die sich aus medizinischen Gründen nicht impfen lassen 
können oder für die keine Impfempfehlung der Ständigen 
Impfkommission (STIKO) besteht. Paare, die in getrennten 
Wohnungen leben, gelten als ein Haushalt.
Um Beachtung wird gebeten.
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Home-
page (www.wimsheim.de) und unter www.baden-wuert-
temberg.de.
Bürgermeisteramt

1 

Corona-Regeln ab 28. Oktober 2021 
 
Das dreistufe Warnsystem mit Basis-, Warn- und Alarmstufe gilt weiterhin. Angepasste Details sind farblich gekenn-
zeichnet. 
 
Neu ist das 2G-Optionsmodell:  

 Maskenpflicht entfällt für Besucherinnen und Besucher von Einrichtungen mit Publikumsverkehr in der 
Basisstufe. Wird das 2G-Optionsmodell in einer Einrichtung angewendet, muss dies mit einem Aushang für 
den Publikumsverkehr gekennzeichnet werden. 

 Maskenpflicht entfällt für Beschäftigte, wenn diese ihren Impf- oder Genesenen-Nachweis freiwillig bei  
den Arbeitgeber*innen vorlegen.  
Die Wahl der 2G-Option haben grundsätzlich alle Lebensbereiche, zum Beispiel die Gastronomie, Kultur-, 
Freizeit- und sonstige Einrichtungen sowie Verkehrswesen, Messen, Handels- und Dienstleistungsbetriebe. 

 
Warnstufe: Die Warnstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge den 
Wert von 8,0 erreicht oder überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden- 
Württemberg an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen den Wert von 250 erreicht oder überschreitet. 
 
Alarmstufe: Die Alarmstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge den 
Wert von 12,0 erreicht oder überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden- 
Württemberg an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen den Wert von 390 erreicht oder überschreitet. 
 

Stand: 27.  Oktober 2021 – weitere Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de  

 

Medizinische Maskenpflicht ab 6 Jahre bleibt weiterhin bestehen.  
Ausnahmen:  

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre 
» Personen, die aus gesundheitlichen Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung notwen-

dig) 
» In geschlossenen Räumen bei privaten Treffen, privaten Feiern, in der Gastronomie, Kantinen,  

Mensen und Cafeterien während des Essens und Trinkens und beim Sport treiben 
» Im Freien nur dann, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen dauerhaft  

eingehalten werden kann 
» Beim 2G-Optionsmodell in der Basisstufe 

 
Bitte beachten Sie: Die Maskenpflicht an Schulen ist über die Corona-Verordnung Schule geregelt.  
 
Ausnahmen von der PCR-Pflicht und 2G-Beschränkung* 

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre 
» Kinder bis einschließlich 7 Jahre, die noch nicht eingeschult sind 
» Grundschüler*innen, Schüler*innen eines sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrums, einer auf 

der Grundschule aufbauenden Schule oder einer beruflichen Schule (Testung in der Schule) 
» Personen bis einschließlich 17 Jahre, die nicht mehr zur Schule gehen (negativer Antigen-Test  

erforderlich) 
» Personen, die sich aus medizinischen Gründen nicht impfen lassen können (ärztlicher Nachweis  

notwendig, negativer Antigen-Test erforderlich) 
» Personen, für die es keine allgemeine Impfempfehlung der Ständigen Impfkommission (STIKO) gibt (negati-

ver Antigen-Test erforderlich) 
» Schwangere und Stillende, da es für diese Gruppen erst seit dem 10. September 2021 eine  

Impfempfehlung der STIKO gibt (negativer Antigen-Test erforderlich) 

*gilt nicht für Saunen, Dampfbäder und ähnliche Angebote 
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Aus dem Standesamt

Sterbefälle

Verstorben ist am 18.10.2021 Frau Gertrud Anna Braun geb. 
Bertet, 91 Jahre, Wimsheim

Gemeindeeinrichtungen

Ortsbücherei

Ortsbücherei
Unsere Öffnungszeiten:

Dienstag:  10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch:  16.00 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag:  16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Kirchgasse 5
Altes Schulhaus
buecherei@wimsheim.de
Tel.: 07044-9427-29

3G: Testpflicht für nicht geimpfte/genesene Besu-
cher!
Achtung! Seit dem 16. August gilt die neue Corona-Ver-
ordnung des Landes Baden-Württemberg!
Ein Zutritt in die Bücherei ist nur mit vollständigem 
Impfnachweis, Genesenennachweis bzw. Testnachweis 
(max. 24 Stunden alt) möglich. Selbsttests sind als Nach-
weis unzureichend.
Ausgenommen von der Testpflicht sind Kinder und 
Schüler*innen.

Bitte beachten Sie weiterhin unbedingt folgende 
Verhaltensregeln:
Eintritt ist nur mit einer FFP2- oder medizinischen Maske 
möglich.
Die geltenden Hygieneregeln sowie der Mindestab-
stand von 1,5 m sind jederzeit einzuhalten. Personen, 
die offensichtlich Symptome zeigen, erhalten keinen 
Zutritt.
Nach § 6 der Corona-Verordnung sind wir verpflichtet 
Ihre Daten zu erfassen (Name, Ausweisnummer, Datum 
und Zeit des Besuchs, bei Personen ohne Bibliotheks-
ausweis auch Adresse und Telefonnummer). Nach 4 Wo-
chen werden diese Daten vernichtet, sofern sie nicht zur 
Verfolgung von Infektionsketten benötigt werden.
Bitte geben Sie vorbestellte Medien fristgerecht zurück
Ihr Bücherei Team 
Sollten sich kurzfristig Änderungen ergeben, können Sie 
dies auf unserer Hompage nachlesen!

Die Bücherei hat in den Herbstferien  
geschlossen

Vom 1.11.2021 bis einschließlich 5.11.2021 bleibt die 
Bücherei geschlossen.
Medien, die in dieser Zeit zur Rückgabe fällig sind, brin-
gen Sie bitte nach den Ferien zurück.

Freiwillige Feuerwehr Wimsheim

Übungstermine November
Termine:
08.11.21 Beginn 19:00 Uhr
Führungskräfte
15.11.21 Beginn 19:00 Uhr
Atemschutz
22.11.21 Beginn 19:00 Uhr
Maschinistenschulung
29.11.21 Beginn 19:00 Uhr 
Zug 1 Gerätekunde

Jugendfeuerwehr Wimsheim

Termine
Am Freitag den 05.11. trifft sich die Jugendfeuerwehr um 
18:30 Uhr in Zivil zum Spieleabend am Feuerwehrhaus.

Landratsamt Enzkreis
Ö�entliche Bekanntmachung

Vortragsveranstaltung am Dienstag, 9. Novem-
ber im Consilio Mühlacker: Warum versteht der 
Arzt die Patientenverfügung nicht?
ENZKREIS. Viele Menschen beschäftigen am Ende des Le-
bens die gleichen Fragen: Wie stelle ich mir mein Sterben 
vor? Welche ärztliche Begleitung wünsche ich mir? Wie for-
muliere ich meine Patientenverfügung so, dass mein Wille 
erfüllt werden kann und Ärzte entsprechend handeln dür-
fen?
Um sich mit diesen Fragen frühzeitig auseinanderzusetzen, 
bietet das Consilio in Mühlacker in Kooperation mit der 
Caritas Ludwigsburg-Waiblingen-Enz, dem Ambulanten 
Hospizdienst Östlicher Enzkreis e.V., dem Seniorenzentrum 
St. Franziskus und dem Katholischen Dekanat in Mühlacker 
einen Vortrag mit der Fachärztin für Anästhesiologie, Not-
fallmedizin, Palliativmedizin und Schmerztherapie Dr. med. 
Christine Goschnick aus Vaihingen/Enz an. Er findet am 
Dienstag, 9. November, von 18:30 bis 20 Uhr in den Räum-
lichkeiten des Consilios, Bahnhofstr. 86, in Mühlacker unter 
den aktuell geltenden Hygienevorgaben statt.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmeldung per E-
Mail an demenzzentrum@enzkreis.de oder telefonisch bei 
Sylke Kopp vom Consilio unter Telefon 07041 8974500 ist 
jedoch erforderlich. Sie steht für Fragen auch gerne zur 
Verfügung.
(enz)

Am Dienstag, 9. November: Landwirtschaftsamt 
lädt zu Vortrag „Lebensmittelkennzeichnung – 
was ändert sich“ ein 
ENZKREIS. Verbraucher sind heutzutage mit einer großen 
Vielfalt an Lebensmitteln konfrontiert. Doch worauf sollte 
man beim Einkauf achten? Wie ist die Zusammensetzung 
eines Produkts zu bewerten? Und welchen Nährwert hat 
das Lebensmittel überhaupt?
Antworten auf all diese Fragen gibt das Forum „Ernährung 
und Hauswirtschaft“ beim Landwirtschaftsamt des Enzkrei-
ses in einem Online-Vortrag „Lebensmittelkennzeichnung 
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– was ändert sich“. Dabei erläutert die Lebensmittelchemi-
kerin Benita Schleip, wie die neue Ampelkennzeichnung, 
das Nährwertkennzeichen „Nutri-Score“, für mehr Transpa-
renz sorgen kann und wie kurze, leicht verständliche Hin-
weise zu Herkunft, Verarbeitung, Inhaltsstoffen und mög-
liche Allergene beim Einkauf von Fertigprodukten helfen 
können.
Der Vortrag findet am Dienstag, 9. November, um 19 Uhr 
statt und dauert ca. 1,5 Stunden. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Anmeldungen nimmt das Landwirtschaftsamt 
telefonisch unter 07231 308-1800 oder per Mail an land-
wirtschaftsamt@enzkreis.de bis spätestens 7. November 
entgegen. Der Einwahllink wird vor der Veranstaltung per 
Mail versandt.
(enz)

Sprechstunde Beratungsstelle für Hilfen im 
Alter in Heimsheim
Am Mittwoch, den 10.11.2021 findet in Heimsheim eine 
Sprechstunde der Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. 
Angesprochen sind ältere Bürgerinnen und Bürger und de-
ren Angehörige. Themen können sein:
• Wie komme ich trotz Einschränkungen zuhause zu-

recht?
• Informationen über verschiedene Unterstützungs-

möglichkeiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinde-
rungspflege, Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pfle-
geheime etc.)

• Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und recht-
lichen Angelegenheiten wie Vollmachten, Patienten-
verfügung, Elternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

• Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, 
Grundsicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fra-
gen zur Krankenbeförderung.

• Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über 
ein persönliches Anliegen zu sprechen.

Die Sprechstunde findet von 16 bis 17 Uhr im Rathaus 
Heimsheim statt. 
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung 
sowie Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07041- 89745023 oder 
bha@enzkreis.de

Am 10. November: „Kindertag“ in der 
Impfambulanz in Pforzheim – Impfung ab  
12 Jahren möglich – Auch Erwachsene wer-
den geimpft
ENZKREIS/PFORZHEIM. Einen speziellen Impftag für Kin-
der ab 12 Jahren bietet die ärztliche Impfambulanz in 
Pforzheim am Mittwoch, 10. November. An diesem Tag 
wird erstmals eine Kinderärztin die Ambulanz betreuen 
und Fragen sowohl von Impflingen als auch von deren 
Eltern beantworten. Die Ambulanz in der Bahnhofstra-
ße 28 ist an diesem Tag wie gewohnt von 15 bis 19 Uhr 
geöffnet. Kinder erhalten den Impfstoff von BioNTech, 
Erwachsene können auch das Serum von Johnson & 
Johnson erhalten.
„Auch wenn es ein Kinder-Impftag ist, können sich Er-
wachsene impfen lassen“, betont Dr. Kerstin Ladenbur-
ger vom Gesundheitsamt: „Umgekehrt impfen wir auch 
Kinder und Jugendliche an allen anderen Öffnungsta-
gen.“ Wichtig sei, dass die Minderjährigen eine Einver-
ständniserklärung der jeweiligen Erziehungsberech-
tigten dabei haben. „Die Impfung ist kostenlos, aber es 
vereinfacht die Registrierung, wenn man das Kranken-
kassen-Kärtchen vorlegen kann“, rät Ladenburger.
Außerdem müssten Impfwilligen derzeit etwas Geduld 
mitbringen, wie die Ärztin sagt: Immer wieder bildet 
sich eine Schlage vor dem ehemaligen „Aposto“. Etwa 80 
bis 90 Menschen erhalten je Öffnungstag die Impfung, 
am Wochenende waren es bis zu 130. Wer einen festen 
Termin für die Vakzinierung bevorzugt, könne sich je-
derzeit auch an seine oder ihre behandelnde haus- oder 
kinderärztliche Praxis oder an eine der Corona-Schwer-
punktpraxen wenden, so Ladenburger.
„Wir sind sehr zufrieden mit der Resonanz“, sagt die 
zuständige Dezernentin, die Erste Landesbeamtin Dr. 
Hilde Neidhardt. „Ich denke, es wird für die Menschen 
immer deutlicher, dass die Impfung der einzige Weg ist, 
der uns aus der Pandemie herausführt. Dafür leisten die 
Ärztinnen und Ärzte und ihre MFAs in der Ambulanz ei-
nen ganz wertvollen Beitrag.“
Die Impfambulanz ist ab November von Montag bis 
Freitag von 15 bis 19 Uhr und samstags von 11 bis 15 
Uhr geöffnet. Es handelt sich um ein niederschwelli-
ges Impfangebot an die Bevölkerung, das ohne Termin 
wahrgenommen werden kann. Die Organisation liegt 
beim Gesundheitsamt in Kooperation mit der Stadt, die 
Impfungen werden eigenverantwortlich von verschie-
denen niedergelassenen Ärzten, den Medizinischen 
Versorgungszentren der Kliniken und dem Mobilen 
Impfteam aus Karlsruhe durchgeführt.
(enz)

Sprechstunde Beratungsstelle für Hilfen im 
Alter in Mönsheim
Am Donnerstag, 11.11.2021 findet in Mönsheim eine 
Sprechstunde der Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. 
Angesprochen sind ältere Bürgerinnen und Bürger und de-
ren Angehörige. Themen können sein:
• Wie komme ich trotz Einschränkungen zuhause zu-

recht?
• Informationen über verschiedene Unterstützungs-

möglichkeiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit-oder Verhinde-
rungspflege, Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pfle-
geheime etc.)

Redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung  
Ihrer Textbeiträge.
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• Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und recht-
lichen Angelegenheiten wie Vollmachten, Patienten-
verfügung, Elternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

• Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, 
Grundsicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fra-
gen zur Krankenbeförderung.

• Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über 
ein weiteres persönliches Anliegen  zu sprechen.

Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im Rathaus 
Mönsheim innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung 
sowie Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07041- 89745023 oder 
bha@enzkreis.de

Am Freitag und Samstag, 19. und 20. Novem-
ber:  „Crash-Kurs Hauswirtschaft“ – wie man 
durch effektivere Haushaltsführung Zeit und 
Geld spart

ENZKREIS. Das bisschen Haushalt macht sich leider – auch 
wenn anders besungen – meistens nicht von allein. Ob 
beim Putzen der Räume, bei der Wäsche oder auch beim 
Kochen -  oftmals nehmen die Arbeiten viel Zeit in An-
spruch und das Ergebnis ist nicht immer befriedigend. 
Doch das muss nicht sein, denn mit ein wenig Vorplanung 
und Organisation kann die Hausarbeit durchaus besser 
und effektiver gemanagt werden.
Wie das funktioniert, ist Thema eines zweitägigen Crash-
Kurses „Hauswirtschaft“, den das Forum Ernährung und 
Hauswirtschaft beim Landwirtschaftsamt des Enzkreises 
am Freitag und Samstag, 19./20. November anbietet. An 
den beiden Tagen werden viele Anregungen gegeben 
und hilfreiche Techniken vermittelt, um den eigenen Haus-
halt rationell zu erledigen und somit Zeit zu sparen. Dafür 
stehen am ersten Kurstag Tipps und Tricks zur Einkaufs-
planung und für ein besseres Zeitmanagement im Mit-
telpunkt. Im anschließenden fachpraktischen Teil werden 
dazu preisgünstige und einfache Speisen zubereitet und 
nebenbei unkomplizierte Arbeitstechniken vermittelt. Am 
zweiten Tag dreht sich alles um die Wäschepflege und die 
Reinigung. Dabei werden insbesondere verschiedene Rei-
nigungs- und Waschmittel auf den Prüfstand gestellt sowie 
Reinigungsmethoden- und Materialien miteinander vergli-
chen. Dieser Grundlagenkurs bietet daher nicht nur eine 
Hilfestellung für „Neueinsteiger“, sondern auch routinierte 
„alte Hasen“ können von den praxisnahen Kursinhalten 
profitieren, um die Organisation ihres Haushaltes zu opti-
mieren.

Der Crash-Kurs findet am Freitag, von 15 bis 20:30 Uhr im 
vhs-Haus in Pforzheim, Zerrenerstr. 29, statt. Der zweite Teil 
am Samstag ist von 9 bis 13 Uhr in den Räumlichkeiten des 
Landwirtschaftsamtes Enzkreis, Stuttgarter Str. 23, in Pforz-
heim vorgesehen. Die Kursgebühr beträgt für beide Tag 30 
Euro.
Anmeldungen sind bis 8. November per Mail an landwirt-
schaftsamt@enzkreis.de oder telefonisch unter 07231 308-
1800 möglich. Für weitere Informationen steht Ellen Rie-
xinger (E-Mail: Ellen.Riexinger@enzkreis.de, Telefon 07231 
308-1816) gerne zur Verfügung.
(enz)

Mitteilungen von Ämtern

Agentur für Arbeit

 
 Online-Workshop: Lass  

MINT in dein Leben
Der nächste Workshop im Rahmen der Online-Vortragsrei-
he Next-Level „Finde deinen Weg“ der Agentur für Arbeit 
Nagold-Pforzheim mit dem Titel „Lass MINT in dein Le-
ben - Chancen und Vielfalt der MINT-Berufe“ findet am 
Dienstag, dem 16. November von 18:00 bis19:30 Uhr statt.
Den passenden Ausbildungsberuf zu finden, ist nicht im-
mer leicht. Oft beschränken sich junge Menschen auf we-
nige Berufe, die besonders bekannt sind, ohne sich über 
mögliche Alternativen, wie die vielfältigen Berufe im Be-
reich der Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften 
und Technik, bewusst zu sein. Hinter diesen MINT-Berufen 
verstecken sich spannende Aufgabenfelder, hervorragen-
de Zukunftsaussichten und ein gutes Gehalt.
Der interaktive Workshop „Lass MINT in dein Leben – Chan-
cen und Vielfalt der MINT-Berufe“ bietet Schülerinnen und 
Schülern die Möglichkeit, gemeinsam zu erkunden, welche 
Bedeutung MINT für den Alltag hat und welch abwechs-
lungsreiche Tätigkeitsfelder hinter den über 900 MINT-Be-
rufen stecken. Weiterhin geben Maike Friedrich und Katha-
rina Kraus, MINT-Botschafterinnen der Regionaldirektion 
Baden-Württemberg der Bundesagentur für Arbeit, hilfrei-
che Tipps und beantworten Fragen. Der Workshop ist auch 
für Schülerinnen und Schüler, die sich unter MINT noch 
nichts Konkretes vorstellen können, geeignet.
Eine Anmeldung ist erforderlich per E-Mail an Nagold-
Pforzheim.BCA-Veranstaltungen@arbeitsagentur.de oder 
telefonisch unter 07452 829 313.
Die Teilnehmenden benötigen ein internetfähiges Endgerät 
(Smartphone/Tablet/Laptop/Rechner). Die Einwahldaten 
zum Portal werden mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt.
Alle Veranstaltungen der Next-Level-Reihe 
mit Beschreibung der Inhalte und Anmelde-
möglichkeit findet man unter folgendem Di-
rektlink https://www.arbeitsagentur.de/vor-
ort/nagold-pforzheim/veranstaltungen oder 
über den beigefügten QR-Code.
Agentur für Arbeit Nagold-Pforzheim • Pressestelle Bahn-
hofstr. 37, 72202 Nagold
Telefon: 07452 829 www.arbeitsagentur.de

Vorschau auf die weiteren Termine:
16.11.2021 | 18:00 – 19:30 Uhr | Lass MINT in dein Leben - 
Chancen und Vielfalt der MINT Berufe.
24.11.2021 | 17.00 – 18.30 Uhr | Über eine weiterführende 
Schule zum Traumberuf?
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02.12.2021 | 16:00 – 17:30 Uhr | Zurück in die Zukunft – Wie 
sich Berufe verändern.
08.12.2021 | 18:00 – 19:30 Uhr | Abi spezial: Go for Gold! - 
Mein Karriereplan
18.01.2022 | 18:00 – 19:30 Uhr I Hilfe, mein Kind macht Abi!
26.01.2022 | 18:00 – 19:30 Uhr I Hilfe, mein Kind macht Abi! 
*Wiederholung*

Soziales

Informations-, Beratungs- und Beschwerde 
(IBB)-Stelle Enzkreis I Pforzheim 
Sprechstunde für psychisch kranke Menschen und deren 
Angehörige jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 16 
bis 18 Uhr, Terminvereinbarung per Tel.: 07231/391086 
oder per E-Mail:
ibb-enkreis@pforzheim.de.

bwlv - Zentrum Pforzheim
Im Haus der seelischen Gesundheit
„Lore Perls“, Fachstelle für psychisch kranke Men-
schen, Tagesklinik – Offene Sprechstunde (Mo. 13.00 –  
15.00 Uhr).
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr.
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim
Tel.: 07231 1394080
Fax.: 07231 13940899

Psychosoziale Krebsberatungsstelle Pforzheim
Kanzlerstr. 2-6
75175 Pforzheim
Telefon: 07231/969-8900
info@kbs-pforzheim.de
www.kbs-pforzheim.de

 

Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis
Kostenlose, unabhängige, umfas-
sende und individuelle Beratung im 
Vor- und Umfeld von Pflegebedürf-
tigkeit für alle Altersgruppen rund 
um das Thema Pflege:
• Aufzeigen vorhandener Unter-

stützungsangebote
• Beratung über sozialrechtliche/ finanzielle Leistun-

gen wie z.B. Pflegeversicherung, Sozialhilfe u.ä.
• Beratung über ambulante, teilstationäre und statio-

näre Hilfen
• Hilfe bei Klärung von Kostenfragen für pflegerische, 

medizinische und soziale Leistungen
• Erstellung eines individuellen Hilfeplans
• Vermittlung und Koordination der einzelnen Hilfen
Die Beratung kann telefonisch oder nach vorheriger 
Terminvereinbarung auch im Pflegestützpunkt oder zu 
Hause erfolgen.
Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 9.00 - 13.00 Uhr und Di 15.00 - 18.00 Uhr
Tel. 07041 89 74 - 50 22 | E-Mail: psp@enzkreis.de
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker 

Wohnberatung Enzkreis im DRK-Kreisverband 
Pforzheim-Enzkreis e. V.
Kronprinzenstraße 22
75177 Pforzheim
Tel. 07231/373-236
E-Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e.V.
Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e.V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekas-
sen. Wir bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 08:30 – 14:00 Uhr
Tel: 07044/905080 Fax: 07044/9050839
E-Mail: info@diakonie-heckengaeu.de
Internet: www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten 
geschaltet – wir rufen Sie gerne zurück.

consilio
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Demenzzentrum: 07041 - 8974 500
Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis: 07041 - 8974 5022
Beratungsstelle für Hilfen im Alter Heckengäu: 
07041 - 8974 5023

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Wimsheim

Evangelische Kirchengemeinde Wimsheim
Pfarramt: Kirchgasse 10, Telefon 94 03 54
E-Mail-Adresse: Pfarramt.Wimsheim@elkw.de
Öffnungszeiten, Gemeindebüro: Dienstag von 10.00 bis 
12.00 Uhr, Donnerstag von 08.00 bis 12.00 Uhr
Vertretung in dringenden Fällen übernimmt bis zum 7. No-
vember Pfarrer Tsalos aus Heimsheim, 
Telefon 0 70 33 - 3 12 63
Ansprechpartner: Pfarrehepaar Haffner, 
Telefon 0 70 44 – 73 04
Seelsorge und Ansprechpartner: 
Pfarrehepaar Haffner, Telefon 73 04
Seelsorge und Sterbefälle: Teil-Gebiet I – 
Pfarrehepaar Haffner, Telefon 0 70 44 - 73 04
Teil-Gebiet II - Pfarrer Fritz, Telefon 0 70 44 / 93 83 46 
Vermietung Gemeindehaus: Frau Hieber, Tel.: 4 26 33
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-wimsheim.de

Wochenspruch: Selig sind, die Frieden stiften; denn sie 
werden Gottes Kinder heißen.
 Matthäus 5, 9

Wochenlied: „Wir warten dein, o Gottes Sohn“ (EG 152)

Wochenpsalm: Könnte ich doch hören, was Gott der HERR 
redet, dass er Frieden zusagte seinem Volk und seinen Hei-
ligen, damit sie nicht in Torheit geraten. Aus Psalm 85


